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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Burgweinting III : SV Sünching e.V. 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:15 Uhr

Erst nach feststehender Niederlage kommt der SV Sünching 
e.V. noch einmal in die Gänge

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Verlauf vermuten lässt, so stand
der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 22:16 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SV Burgweinting III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den SV Sünching e.V.. Rund 2 Stunden lang
wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Michael Issing mit seinem Sieg im zweiten Einzel den Erfolg für
seine Mannschaft vorzeitig perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Issing / Bauer und Hüttenkofer / Sempert endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. In vier Sätzen siegten derweil Sobek / Werder
gegen Krottenthaler / Ludsteck und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Das Einzel zwischen Werner Sobek und Markus Ludsteck endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Michael
Krottenthaler hatte Michael Issing nur im ersten Satz eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Genügend spielerische
Mittel hatte Matthias Bauer indessen letztlich parat, um sich gegen Siegfried Sempert
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wolfgang Werder war im Einzel gegen Franz
Hüttenkofer nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Werner Sobek seinen Gegner Michael
Krottenthaler beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Michael Issing kam mit
der Spielweise von Markus Ludsteck am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. In toller Verfassung präsentierte sich Matthias Bauer im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Franz
Hüttenkofer. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Wenige
Chancen hatte Wolfgang Werder bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Siegfried Sempert. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für den SV Burgweinting III zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt,
so war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und
Dramatik gekennzeichnet.

Nach diesem Sieg des SV Burgweinting III geht es nun im nächsten Spiel am 06.12.2023 gegen den
SV Zeitlarn, während der SV Sünching e.V. am 04.12.2023 gegen den VfB Bach II antritt.

 Statistik:
 SV Burgweinting III

Doppel: Issing / Bauer 0:1, Sobek / Werder 1:0 
Einzel: W. Sobek 2:0, M. Issing 1:1, M. Bauer 1:1, W. Werder 1:1 
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 SV Sünching e.V.
Doppel: Hüttenkofer / Sempert 1:0, Krottenthaler / Ludsteck 0:1 
Einzel: M. Krottenthaler 1:1, M. Ludsteck 0:2, F. Hüttenkofer 1:1, S. Sempert 1:1


